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Einleitung 

Am 22. Oktober 2013 hat die Europäische Kommission ihr Arbeitsprogramm 
für das Jahr 2014 vorgelegt. Für den verbleibenden Teil der laufenden Legisla-
turperiode bis zu den Wahlen zum Europaparlament Ende Mai wurde von der 
Kommission nur eine begrenzte Anzahl von neuen Initiativen vorgeschlagen.  
 
Die Brüsseler Länderbüros von Hamburg/Schleswig-Holstein (Hanse-Office), 
Bremen, Mecklenburg-Vorpommern und Niedersachsen haben im Rahmen 
der norddeutschen Zusammenarbeit die alljährliche Auswertung des Arbeits-
programms wieder gemeinsam vorgenommen und die aus norddeutscher 
Sicht wichtigsten Vorhaben aus den unterschiedlichen Politikbereichen zu-
sammengefasst. Dabei reflektiert die Auflistung nur die neuen, von der Kom-
mission für 2014 angekündigten Initiativen. 
 
 

Teil A  
Struktur des Arbeitsprogramms der Europäischen Kommission 2014 
 
Die Förderung von Wachstum und Beschäftigung bleibt das Kernziel der 
Kommission, wobei ein besonderer Fokus auf der Überwindung der Jugendar-
beitslosigkeit und dem erleichterten Kreditzugang von kleineren und mittleren 
Unternehmen liegt. Ferner zählen die Vollendung der Bankenunion und des 
Binnenmarktes, Verbesserungen in den Bereichen Justiz und Sicherheit sowie 
das Auswärtige Handeln zu den vier Hauptprioritäten der Kommission für die 
nächsten Monate.  
Im Jahr 2014 werden neben der Vertiefung der Wirtschafts- und Währungs-
union auch die Finanzmarkregulierung sowie die Bekämpfung von Steuerbe-
trug und Steuerhinterziehung eine wichtige Rolle spielen.  
Zu den langfristigen Zielen der Kommission gehören Fortschritte bei Klima-
schutz und Energiepolitik, eine moderne Industriepolitik, Fortschritte im Be-
reich Justiz und Sicherheit sowie Rechtsstaatlichkeit.  
Die Kommission will sich im kommenden Jahr besonders auf „Ergebnisse und 
Umsetzung“ konzentrieren. Nach der Verabschiedung des Verordnungspakets 
zu den Strukturfonds durch Parlament und Rat muss Anfang 2014 die neue 
Förderperiode programmatisch ausgestaltet werden. Die Reformen der Ge-
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meinsamen Agrarpolitik (GAP) und der Gemeinsamen Fischereipolitik (GFP) 
sind auf Ebene der Europäischen Union abgeschlossen und das Kalenderjahr 
2014 wird auch in diesen Politikfeldern hauptsächlich der Umsetzung durch 
die EU und in den Nationalstaaten gewidmet. 
Nach Auffassung der Kommission verdient eine Reihe von laufenden Gesetz-
gebungsvorhaben, die noch vor den Wahlen zum Europaparlament von Rat 
und Parlament abgeschlossen werden sollten, eine besondere Aufmerksam-
keit. Diese vorrangigen Initiativen, die zur Verabschiedung durch das Europäi-
sche Parlament und den Rat anstehen, hat die Kommission erstmalig in das 
Arbeitsprogramm aufgenommen (Anhang I). Zu den 26 Dossiers dieser Kate-
gorie, für die die Kommission sich besonders stark einsetzen will, gehören u.a. 
der Einheitliche Abwicklungsmechanismus, die Rahmenregelung für Banken-
sanierung und –abwicklung, das Einlagensicherungssystem, die verstärkte Zu-
sammenarbeit zwischen den öffentlichen Arbeitsvermittlungen, das Telekom-
Paket, das 4. Eisenbahn-Paket, Emissionshandel und Luftverkehr, das Daten-
schutz-Paket, der Europäische Staatsanwalt, die Finanztransaktionssteuer, die 
Richtlinie betreffend Tabakerzeugnisse sowie die Verordnung über das Statut 
europäischer politischer Parteien und Stiftungen. 
Neu ist in dem diesjährigen Arbeitsprogramm eine Liste mit Vorschlägen, die  
sich aus dem am 2. Oktober 2013 verabschiedeten regulatorischen Eignungs- 
und Leistungsprogramm REFIT zur Gewährleistung der Zweckmäßigkeit von 
EU-Rechtsvorschriften ableiten (Anhang III). Aufgelistet werden wie in den 
vergangenen Jahren auch Vorschläge, die zurückzuziehen sein werden (An-
hang IV). Zum Abschluss fügt die Kommission eine Liste an mit Rechtsvor-
schriften, die 2014 in Kraft treten werden (Annex V). 
 
Die neuen Initiativen der Kommission sind im Anhang II aufgelistet; die daraus 
ausgewählten Prioritäten für die norddeutschen Länder werden in Teil B (S. 
4ff) zusammengestellt. 
 
Das Arbeitsprogramm 2014 der Kommission ist abrufbar: 
http://ec.europa.eu/atwork/key-documents/index_de.htm 
 
 

http://ec.europa.eu/atwork/key-documents/index_de.htm
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